
IchIch lernelerne die die DeutschpracheDeutschprache. . IchIch erfahreerfahre
die die LandgeschichteLandgeschichte, die , die grogroßßee

MenschenMenschen. . IchIch interessiereinteressiere michmich ffüürr die die 
LiteraturLiteratur und und kennekenne nichtnicht nurnur russischerussische, , 

aberaber und die deutsche  und die deutsche  DichterDichter und und 
SchriftstellerSchriftsteller. . IchIch mmööchtechte üüberber die die 

KlassikerKlassiker und und modernenmodernen VertreterVertreter derder
DeutschkulturDeutschkultur erzerzäählenhlen..

IchIch arbeitetearbeitete mitmit derder ZeitschriftZeitschrift ««
DeutschlandDeutschland»». . DortDort gibtgibt eses vieleviele

interessanteinteressante ArtikelArtikel zuzu diesemdiesem ThemaThema..



Johann Wolfgang von Johann Wolfgang von 
Goethe.Goethe.Johann Wolfgang von Goethe ( 1749Johann Wolfgang von Goethe ( 1749--1832 ) 1832 ) ––

derder deutschendeutschen klassischenklassischen LiteraturLiteratur,,
derder grgröößßtete deutsche deutsche DichterDichter, , DenkerDenker,,
WissenschaftlerWissenschaftler; ; studiertestudierte in Leipzig in Leipzig 
und und StraStraßßburgburg LateinLatein, , GriechischGriechisch,,
ItalienischItalienisch, , EnglichEnglich, , FranzFranzöösischsisch, , 
RechteRechte. . SeinSein Name Name istist mitmit vielenvielen StStäädtendten
verbundenverbunden: : mitmit Weimar, Jena, Weimar, Jena, 
italienischenitalienischen StStäädtendten..
WerkeWerke: : LyriksammlungLyriksammlung ««WestWest--ööstlicherstlicher
DivanDivan»»;;
TragTragöödiedie ««FaustFaust»», , BriefromanBriefroman
««Die Die LeidenLeiden jungenjungen WerthersWerthers»»,,
Roman Roman ««Wilhelm Wilhelm MeistersMeisters LehrjahreLehrjahre»»..



Weimar von Goethe.Weimar von Goethe.
Mitten in Mitten in derder IdylleIdylle stehtsteht
GoethesGoethes GartenhausGartenhaus..
UnweitUnweit des des GjethehausesGjethehauses
am am FrauenplanFrauenplan kauftekaufte

Friedrich Schiller Friedrich Schiller einein
kleineskleines HausHaus in in derder heutigenheutigen
SchillerstraSchillerstraßßee, , demdem
FuFußßggäängerboulevardngerboulevard WeimarsWeimars..
Die Die FreundschaftFreundschaft derder

beidenbeiden grogroßßenen DichterDichter beflbeflüügeltegelte
auchauch ihreihre ArbeitArbeit, , gegenseitiggegenseitig
triebentrieben siesie sichsich zuzu neuenneuen
MeisterwerkenMeisterwerken. . DreiDrei bisbis
viervier MillionenMillionen TouristenTouristen kommenkommen
jades jades nachnach Weimar.Weimar.



 
 

 
 
 

 
 
 
 

WennWenn die die SchriftstelerinSchriftstelerin
Cornelia Cornelia FunkeFunke erzerzäält,dannlt,dann
schschüütteltttelt siesie manchmalmanchmal den den 
Kopf Kopf alsals erscheineerscheine ihrihr derder
AufstiegAufstieg zuzu AutorineinerAutorineiner derder
dreidrei bedeutendstenbedeutendsten DeutschenDeutschen
imim Ranking des Ranking des ««TimeTime»»--
MagazinMagazin reichlichreichlich
fantastisch.Dafantastisch.Da istist die die 
Geschichte, Geschichte, wiewie siesie auf auf dasdas
KaliforniaKalifornia, um , um dieThemadieThema ihresihres
Romans Romans ««TintenherzTintenherz»» kamkam, , 
auf auf jenenjenen Mortimer, Mortimer, 
««ZauberzungeZauberzunge»» geganntgegannt::

SieSie hortehorte die die StimmeStimme des des 
SchauspielersSchauspielers BrendanFraserBrendanFraser, , 
die die siesie inspirierte,eineinspirierte,eine TrilogieTrilogie
üüberber eineneinen Mann Mann zuzu
schreiben,derschreiben,der durchdurch VorlesenVorlesen
FigurenFiguren ausaus einemBucheinemBuch
lebendiglebendig machenmachen kann.Alskann.Als siesie
mitmit ihrerihrer FamilieFamilie nachnach
LosAngelesLosAngeles zieht,istzieht,ist Brendan Brendan 
Fraser Fraser ihrihr Nachbar,dasNachbar,das BuchBuch
wirdwird geradegerade verfilmt,undverfilmt,und
Brendan Fraser Brendan Fraser bekommtbekommt die die 
RjllevonRjllevon ««ZauberzungeZauberzunge»». . ««IchIch
d k i G tt d h b i h

Es Es istist die die dunkledunkle GrundierungGrundierung
eineseines strahlendenstrahlenden ErfolgesErfolges, , derder in in 
derder deutschendeutschen BBüüchergeschichtechergeschichte
einmaligeinmalig istist. . ErEr began began vorvor wenigenwenigen
JahrenJahren, , alsals Cornelia Cornelia FunkeFunke
beschlossbeschloss, , ihreihre KinderbucherKinderbucher ins ins 
EnglischeEnglische üübersetzenbersetzen zuzu lassenlassen. . 
ZuvorZuvor hattehatte die 1958 die 1958 imim
westfwestfäälischenlischen DorstenDorsten geborenegeborene
Cornelia Cornelia FunkeFunke ihrenihren
GeschwisternGeschwistern GeschichtenGeschichten erzerzäältlt, , 
spspäättertter aufgeschriebenaufgeschrieben, , illustriertillustriert, , 
hattehatte PPäädagogikdagogik studiertstudiert und und alsals
ErzieherinErzieherin gearbeitetgearbeitet, , wurdewurde BuchBuch
um um BuchBuch zurzur Institution Institution ffüürr
humorvollehumorvolle, , spannendespannende
GeschichtenGeschichten, die von , die von KindernKindern heiheißß
geliebtgeliebt wurdenwurden und von und von 
ErwachsenenErwachsenen mitmit demdem StempelStempel
««KinderbKinderbüüchercher»» freundlichfreundlich
lläächelndchelnd ins Eck ins Eck gestelltgestellt wurdenwurden. . 
IhreIhre RomaneRomane sindsind ebensoebenso
LiebeserklLiebeserkläärungenrungen an an dasdas BuchBuch, , 
wiewie siesie nichtnicht davordavor
zurzurüückschreckenckschrecken, den , den KindernKindern
GefGefüühlehle und und GedankenGedanken
zuzumutenzuzumuten, die , die siesie nochnoch nichtnicht
k b di i i h



Von Von BuchmachernBuchmachern und und 
AgentenAgenten..

Von Von BuchmachernundBuchmachernund AgentenAgenten 60 60 JahreJahre Frankfurter Frankfurter 
BuchmesseBuchmesse..

InternationalitInternationalitäätt istist derder TrumpfTrumpf derder Frankfurter Frankfurter BuchmesseBuchmesse: : 
NichtNicht nurnur anan

ffüünfnf TagenTagen imim OktoberOktober –– imim AuslandAusland bleibtbleibt siesie dasdas ganzeganze
JahrJahr present.present.

Von Janet Von Janet SchayanSchayan..
Für fünf Tage im Oktober verwandelt sich Frankfurt am Mein in 
die Bücherhauptstadt. Wohl kaum ein Branchentreffen bringt so 
viel Geist in die Stadt wie die Frankfurter Buchmesse, die 
größte und internationalste: Wie ein Magnet zieht sie
Autoren,Verlage, Lektoren, Journalisten, Marketingleute, 
Literaturagenten, Scouts, Buchhändler und Leser aus aller Welt 
nach Deutschland – seit genau 60 Jahren. Rund 400 000 
verschiedene Titel warden gezeigt, kein Mensch kann sie auch
nur annähernd alle sehen.



Die Die BotshhaftenBotshhaften
DerDer deutschendeutschen
LiteraturLiteratur..
MitMit ffüünfnf

BuchinformationszentrenBuchinformationszentren
und German Book Offices und German Book Offices 
knknüüpftpft die Frankfurter die Frankfurter 
BuchmesseBuchmesse imim AuslandAusland
NetzwerkeNetzwerke ffüürr die deutsche die deutsche 
BuchbrancheBuchbranche..

ErfolgreicheErfolgreiche
KreativbrancheKreativbranche..

««Die deutsche Die deutsche BuchbrancheBuchbranche bewegtbewegt
sichsich zurzeitzurzeit in in komfortablenkomfortablen
WachstumsbereichenWachstumsbereichen»», , sagtsagt Gottfried Gottfried 
HonnefelderHonnefelder, , VorsteherVorsteher des des 
BBöörsenvereinsrsenvereins des des DeutschenDeutschen
BuchhandelsBuchhandels: 2007 : 2007 konntekonnte derder
BuchmarktBuchmarkt zumzum viertenvierten Mal in Mal in FolgeFolge
mitmit 9,6 9,6 MilliardenMilliarden Euro Euro einein deutlichesdeutliches
UmsatzplusUmsatzplus verzeichnenverzeichnen. . MehrMehr alsals
2000 2000 VerlageVerlage gebengeben in Deutschland in Deutschland 
LiteraturLiteratur herausheraus –– darunterdarunter rundrund 200 200 
grogroßßee und und kleinerekleinere VerlagschVerlagschääuseruser, , 
die die auchauch imim internationaleninternationalen
LizenzgeschLizenzgeschääftft aktivaktiv sindsind. . ÜÜberber 4400 4400 
BuchhandlungenBuchhandlungen imim ganzenganzen Land Land 
bringenbringen die die ProdukteProdukte an die an die 
LeserinnenLeserinnen und und LeserLeser. . DanebenDaneben
verzeichnetverzeichnet derder OnlineOnline--BuchhandelBuchhandel
starkestarke WachstumszahlenWachstumszahlen: 2007 : 2007 
machtemachte derder InternetInternet--UmsatzUmsatz mitmit
BBüüchernchern in Deutschland in Deutschland eineneinen Sprung Sprung 
von von üüberber 20 20 ProzentProzent auf auf rundrund 850 850 
MillionenMillionen Euro, was Euro, was einemeinem
UmsatzanteilUmsatzanteil am am BuchmarktBuchmarkt von von 



ORTE DER LITERATUR.ORTE DER LITERATUR.
Auf die Auf die SpurenSpuren derder DichterDichter und und DenkerDenker kannkann man man sichsich vielerortsvielerorts begebenbegeben: : 

AusgewAusgewäähltehlte BegegenungenBegegenungen mitmit BBüücherstcherstäädtendten, , LesestLesestäättentten und und literarischenliterarischen
OrtenOrten..

LLÜÜBECK     BECK     Die Die SchriftstellerSchriftsteller Thomas und Heinrich Mann Thomas und Heinrich Mann sindsind die die 
berberüühmtestenhmtesten

SSööhnehne derder StadtStadt, , dasdas BuddenbrookhausBuddenbrookhaus bietetbietet EinblickeEinblicke in in LebenLeben
und                     und                     

WerkWerk derder BrBrüüderder. In . In LubeckLubeck stehtsteht auchauch dasdas Gunter GrassGunter Grass--HausHaus,,
eineeine AusstellungsAusstellungs-- und und ForschungsstForschungsstäättette rundrund den den AutorAutor derder
««BlechtrommelBlechtrommel»»..

MMÜÜNCHEN   NCHEN   Die Die BayernmetropoleBayernmetropole istist mitmit rundrund 250 250 VerlagenVerlagen und und einereiner
ProduktionProduktion von von üüberber 1111 000 000 BuchtitelnBuchtiteln jjäährlichhrlich nebenneben New York New York weltweitweltweit die die 
grgrößößtete
BuchverlagsstadtBuchverlagsstadt. . HHööhepunktehepunkte: die : die MMüüncherncher BBüücherschaucherschau und und zahlreichezahlreiche
LiteratureventsLiteraturevents wiewie ComicComic-- und und KrimifestKrimifest oderoder dasdas LiteraturfestivalLiteraturfestival
««MonacissmoMonacissmo»». . AusstellungenAusstellungen und und LesungenLesungen gibtgibt eses imim LiteraturhausLiteraturhaus –– und und 
einein sehrsehr nettesnettes CafCaféé..

MEINZ  MEINZ  NatNatüürlichrlich wirdwird in in derder GutenbergstadtGutenbergstadt auchauch vielviel gelesengelesen und und 
geschriebengeschrieben –– die die SchriftschtellerSchriftschteller Carl Carl ZuckmayerZuckmayer und Anna und Anna SeghersSeghers
lebtenlebten in Mainz in Mainz -- , , vorvor allemallem aberaber lläässtsst sichsich hierhier auf den 2700 auf den 2700 
Q d t tQ d t t d G t bd G t b M di G hi ht dM di G hi ht d B hd kB hd k



ORTE DER LITERATUR.ORTE DER LITERATUR.
DDÜÜSSELDORF  SSELDORF  Aus Aus derder StadtStadt am am RheinRhein kommtkommt derder DichterDichter derder LiebeLiebe und und 

derder Revolution: Heinrich Revolution: Heinrich HeineHeine MitMit seinenseinen umfangreichenumfangreichen ArchivArchiv-- und und 
BibliotheksbestBibliotheksbestäändennden istist dasdas HeinrichHeinrich--HeineHeine--InstitutInstitut DDüüsseldorf sseldorf heuteheute einein
ZentrumZentrum derder internationaleninternationalen HeineHeine--ForschungForschung und und zugleichzugleich mitmit demdem
weltweitweltweit einzigeneinzigen HeineHeine--Museum Museum auchauch GedenkstGedenkstäättette ffüürr den 1797 den 1797 
geborenengeborenen DichterDichter..

RHEINSBERG    RHEINSBERG    Kurt Kurt TucholskyTucholsky, , SatirikerSatiriker mitmit derder spitzestenspitzesten FederFeder derder
WeimarerWeimarer RepublikRepublik,  ,  machtemachte mitmit seinerseiner ErzErzäählunghlung ««RheinsbergRheinsberg –– einein
BilderbuchBilderbuch ffüürr VerliebteVerliebte»» dasdas malerichmalerich SchlossSchloss in in NordbrandenburgNordbrandenburg einein
zweiteszweites Mal Mal berberüühmthmt. . VorVor ihmihm war war schonschon einereiner dada: : TheodorTheodor FontaneFontane, auf , auf 
den den ««WanderungenWanderungen durchdurch die Mark Brandenburgdie Mark Brandenburg»»..

LEIPZIG     LEIPZIG     AuerbachsAuerbachs Keller Keller spieltspielt in in GoethesGoethes Faust Faust mitmit –– und und seitseit
1525 1525 bisbis heuteheute kannkann man in man in demdem Restaurant mitten in Restaurant mitten in derder InnenstadtInnenstadt
speisenspeisen und und trinkentrinken. . AlsAls PluspunktePluspunkte ffüürr die die VerlagsstadtVerlagsstadt Leipzig Leipzig zzäählenhlen aberaber
nochnoch ststäärkerrker: die : die BuchmesseBuchmesse imim FrFrüühjahrhjahr, die Deutsche , die Deutsche BBüüchereicherei und und dasdas
HausHaus des des BuchesBuches, , eineseines derder grgrößößtenten deutschendeutschen LineraturzentrenLineraturzentren in in 
Deutschland.Deutschland.



ORTE DER LITERATUR.ORTE DER LITERATUR.
BERLIN BERLIN ErsteErste AdresseAdresse ffüürr BertoltBertolt--BrechtFansBrechtFans istist dasdas

Berliner Ensemble, Berliner Ensemble, dasdas von von ihmihm gegrgegrüündetendete Theater: Theater: HierHier istist derder
GeistGeist des des BBüühnenrevolutionhnenrevolutionäärsrs lebendiglebendig, , denndenn in in jederjeder SpielzeitSpielzeit
warden warden auchauch seine seine StStüückecke in in SzeneSzene gesteztgestezt. . DasDas von von derder AkademieAkademie
derder KKüünstenste gefgefüührtehrte BrechtBrecht--HausHaus an an derder ChausseestraChausseestraßßee istist heuteheute
GedenkstGedenkstäättette und und SitzSitz des des BertoltBertolt--BrechtArchivsBrechtArchivs..

FRANKFURT  FRANKFURT  JedesJedes JahrJahr imim HerbstHerbst wirdwird Frankfurt am Frankfurt am MeinMein zumzum
internationaleninternationalen EpizentrumEpizentrum derder Verlagswelt:DieVerlagswelt:Die Frankfurter Frankfurter 
BuchmesseBuchmesse, 2007 , 2007 vomvom 10. 10. bisbis 14. 14. OktoberOktober, , istist dasdas grgrößößtete
BranchentreffenBranchentreffen derder LiteraturLiteratur und und ihrerihrer UnterhUnterhäändlerndler. . NebenbeiNebenbei istist
Frankfurt Frankfurt auchauch GeburtsstadtGeburtsstadt GoethesGoethes mitmit demdem vielviel besuchtenbesuchten
GoethehausGoethehaus mitmit Museum, Museum, HandschriftenHandschriften--und und GraphischerGraphischer
SammlungSammlung..

MARBACH MARBACH MarbachMarbach istist die die StadtStadt SchillersSchillers. . NebenNeben demdem
GeburtshausGeburtshaus und und demdem SchillerSchiller--NationalmuseumNationalmuseum bietetbietet e seine e seine derder
bedeutendstenbedeutendsten LiteraturinstitutionenLiteraturinstitutionen weltweitweltweit: : dasdas Deutsche Deutsche 
LiteraturarchivLiteraturarchiv mitmit einereiner FuFuüülele kostbarsterkostbarster QuellenQuellen derder
LiteraturgeschichteLiteraturgeschichte. 2006 hat . 2006 hat hierhier zudemzudem dasdas LiteraturmuseumLiteraturmuseum derder
ModerneModerne ererööffnetffnet



LesetippsLesetipps HerbstHerbst
2008Aktuelle 2008Aktuelle RomaneRomane..

LiterarischeLiterarische DebDebüütsts, , EntdeckungenEntdeckungen, , 
ÜÜberraschungenberraschungen: : AchtAcht RomaneRomane, , üüberber
die man auf die man auf derBuchmessederBuchmesse sprichtspricht
und die und die gutegute ChancenhabenChancenhaben, , 
international international verlegtverlegt zuzu warden.warden.
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